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Amtsblatt zur «atbacher Zeitung Rr «4
Donnerstag, den 18. März !88U.

Concurs-Ausschreibung.
l l la in^" ^ " politischen Verwaltungsdienst in
Stelle ' " " " " ^ provisorische Bezirkscommissärs-
tdMtM " ^ " ^ z ^ " b« I X . RangSklassc,
stelle . provisorische Rcgierungs-Eoncipisten-
Wchwq ^ ^ 9 e n der X. Rangsklasse zur

s c h r i f t ^ ^ " " " ^"le Stelle haben ihre vor-
weise d a ^"Menuetten, auch mit dem Nach-
lebn 3 t " ^ " ^ der slovenischen Sprache be-

besuche

b is 2 7 . M ä r z 1 8 8 0

bling^ ^' ^' Landespräsidium in Laibach einzu<

vaibach am 12. März 1880.

^ H m k . k. Lanäespläjläium.
^ ^ ^ 3 1 3 7

"tädchen-Allssteuerstiftllng.
lunqsfo^ ^ ! " lrainischen Mädchen-Nussteuerstif.
h i l l e d ^ ^ " ^l iraq der Friedrich von Weiten-
lil)lr s" ^ ^ n . Auösteuerstistung per 58 st.
Genuss^" ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ z" vergeben. Zum
kr ^ ' ^," Stiftung ist eine wohlerzogene Toch-

^^licht w " " ^ " " ^ " ' " ' ^ ' ' " ^ ^ " ^ ^

bewerben^^!^"' " ^ ^ ^'^ " " b"se Stiftung
Sitten,» ^ ° ' ^ ^ " d " mit dem ArmutS- und
ten Ges? ^ ^ " " ^ "^ Trauungsscheine beleg«

n ., ' ^ Landesregierung zu überreichen.
^ ".'dach am 6. März 1880.

" ^ ^ 5 ^ ' " ' ^ul»lle«reuieruna für Krain.
> . )̂ Nr. 1950.

^vADlstrictsverlaginLutmiz.
belannt^ ^ ^' ^ ^inanzdircction für Krain wird
ill L„low' - ' ^ ^ ^ " k.k.Tabak-Districtsverlag
^ öffentt'^'" politischen Bezirke Stein im Wege
^ îstlicher ^ ^ncurrenz mittelst Ucberreichung
^llnten zn ^ ' " ^ " " denjenigen als geeignet er-
nste Versck.?^ " " ^ ^ " ^ r d , welcher'die ge-
V is ion N ^ ^ " " ^ " " anspricht, oder auf jede
^ ProviN ^ ^ l"<W' oder ohne Anspruch auf
^"strückl^" " " ^ " jährlichen Pachtschilling (Ge-

Di O ^ a h l e n sich verpflichte"
"fferte sind längstens

Emilia ^ ^ ^' ^ " ' ^ ^ " " '
^ " t ion^n^n ^ " ' beim Vorstande der l . k. Finanz.

I n l i l ^ ^ z" "berreichen.
"'achuna p«??,""b sich auf die ausführliche Kund.
^ lung" ^lhalten im Amtsblatte der „Laibacher
^ v a i b a ^ ' ^ " " " 11. März 18^0, berufen.

^ Nr, »512.

. D«°;/undmachung.
"<lb °« 8°,«.. Knasst. und P°l°nastr°ße

s/" i " S t ^ ? ^ " ^ ' ^ "Nd Kostenanschläqe lie.
h > 0 f t e ^ auf, und werden di' ver-

^ " H . ^ zur obigen Stunde beim
Btad " "^gegengenommen.

" ^ s t r a t Laibach, am 13. März 1880.
Der V ü r y t r m e i s l t r .

^ ^ Lafch«» m P

(1151-1) Nr. 2481.

Kundmachung.
Zufolge hohen HandelSministerial. Erlasse«

vom 6. März l. I . , Z. 6672, wird das mittelst
der zwischen Görz und Adelsberg täglich verkeh-
renden Fahrbotenpost in Verbindung stehende
l . l . Postamt in Dilce mit 3 1 . März l. I . auf-
gelassen, und werden die den Vestellungsbezirk
desselben bildenden Ortschaften, und zwar:

Dilcc, Groß und Kleinberbu, Slavinje,
Hrufchuje, Sajovie, Ralul l l , Cermelice und Go
rice, dem f. k. Postamte in Präwald; Hrenovice,
Landol, S t . Michael, Luegg, Predjamo, Vukuje,
Gorenje, Hribar, Gropa, tturenika, Bründel (Stu<
benec), Hrasche und Fareznil dem k. k. Postamle
in Ndelsberg, vom 1. April l . I . angefangen,
einverleibt werden.

Hievon wird das correspondierende Publicum
in die Kenntnis gesetzt.

Trieft am 13. März 1880.

^» ü. Poftäirection.
(1086—3) Nr. 90.

Licitations-Kundmachung.
Wegen Hintangabe der mit Erlass der hohen

k. l . Landesregierung ddto. 3. März l. I . , Z . 1919,
im Bereiche des Baubezirles Adelsberg bewilligten
Reconstructions- und Conservationsbauten, dann
der Bauzeugenschaffung wird die Minuendo-Ber«
steigerung

am 5. A p r i l d. I . ,

von 9 Uhr vormittags, bei der k. l . Vezirlshaupt'
Mannschaft Adelsberg abgehalten werden.

Die hiebei zur Nusbietung kommenden Ob-
jecte sind:

X. Auf der Triefter Neichsstrahe:
1.) Reconstruction der Wandmauer im

D. Z. t—2/42 in, Betrage von . 99 st. — kr.
2.) Reconstruction der Stützmauer im

D. Z. 2-^/44 mit 766 ft. - lr.
3.) Rcconsttnctlon des Durchlasses im

P. Z. 0 ,/.;2 mit . . . . . - l 72 f t . - k r .

15. Auf der Wippach (Sörzerftraße:
4.) Reconstruction des Durchlasses im

D. Z. 2 -3 /2 mit 259 fi. - kr.

('. Nnf der Fiumanerstraße:

5.) Reconstruction der Wandmauer im
D. D. 4/37--0/38 mit 23I fl. — kr.

l>. Veischafiung von Ttratzcnbau-Werlzeugen und «e<
qnisitcn für den ganzen Vaubezirk

mit l37 fl. 74 lr.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd-
lichen Verhandlung das 5proc. Reugeld deS obigen
FiScalpreises von dem Objecte, für welches ein
Anbot beabsichtiget wird, zu Handen der Licila.
tionscommission in Barem oder in Staatsschuld
verschreibungen nach dem börsenmäßigen Curse zu
erlegen, welches den Nichterstehern sogleich nach
beendeter Licitation gegen Empfangsbestätigung
rückgestellt, hingegen von den Erstehern auf' 10
Procent der Entstehungssumme als Eaution zu
ergänzen sein wird.

Auch mit 50 kr. gestempelte schriftliche, mit
dem 5proc. Badium belegte und versiegelte Offerte,
welche vor Beginn der mündlichen Verhandlung
zu überreichen sind, und worin der Anbot für
jcbes Object genau mit Ziffern und Buchstaben
bezeichnet ist und auf deren Außenseite daS Object,
für welches ein Anbot gestellt wird, angegeben
erscheint, werden angenommen.

Die aus die zu vergebenden Objecte bezug-
habenden Plane und Kostenvoranschläge können
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden in der
VauamtSkanzlei zu Ndelsberg eingesehen werden.

K. k. Vezirkshauplmannschaft Adelsberq, am

U. März 1880.

(1051—2) « l . 1703.

Kundmachung.
Bei der gefertigten l . k. Vezirtshauptmann

schaft erliegt von nun ab der Bertheilungsausweis
über die nachstehenden, aus der Zeitperiode 1795
bis 1797 stammenden, bei dem k. l . Steueramte
in Loitsch depositierten Kriegsdarlehens und Ve
treibelieferungsmassen, alS:

H) erste Masse der vormaligen Unterthanen des
Pfarrhofes Zirkniz per 200 ft. in Papierrente
und 149 ft. nebst Zinsen in Sparkasse-Einlagen;

b) zweite Masse der vormaligen Unterthanen
der Pfarrkirche Zirkniz sammt Filialen per 125 ft.
in Papierrente, per 82 ft. in Sparkasse'Einlage
nebst Zinsen und per 15 kr. in Barschaft.

Hievon werden die ursprünglichen Prästanlen
und deren bekannte Rechtsnachfolger, als welche
jedoch ohne besondern Erwerbstitel die qegenwär<
ligki Gutsbesitzer nicht angesehen werden können,
mit dem Beisahe verständiget, dass innerhalb des
Termines

von 45 T a g e n

allfälliqe Beschwerden und NntheilSansprüche bei
dieser k. k. Bczirkshauptmannschaft untcr Veibrin.
gung der Beweise des ursprünglichen Beitrage»
oder der Rechtsnachfolge in den Antheil eines
Prästanten um so gewisser anzubringen sind, als
widrigens beschlussgemäß die Vesammtkapitalien
nach dem Nntheilsprospecte zur Berlheilung gelan-
gen würden.

K. k. Vezirkshauptmannschaft Loitsch, am
6. März 1880.

(1034—2) Nr. 3253.

Vdictal Vorladung.
Nachstehende Parteien werden ob ihres unbe-

kannten Aufenthaltes mit Bezug auf den Steuer-
DirectionS'Erlass vom 20. Ju l i 1856, Z. 5156,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n l 4 T a s t e n ,
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser hieramtS sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand, und zwar:

1.) MatrhNus Kotlnlt. Klemoiehstecher.
»ud Posi-Nr. 3769,
an der Erwerbsteuer pro 1877 mit I ft. 70»/, tr.

dto. 1878 mil ft « 61V, ..
dlo. 1879 mit 6 « 6 1 ' / . ..
dlo. l«5«) mit 3 .. 30 ' / , «

2 > Wenzel Oehrinyes. Maurer, 3ub
Post-Nr. 3723.
an der ltrwerbsttuer pro 1878 mil 33 „ 7 ' / , .

blo. 1879 mit 33 .. 7 ' / , „
dto. 1880 mit 16 « 54 „

„ Hllndtlelammerbeitraq mit 2 „ 2 1 „
an der Einlommslcheusr pro !878 11 .. <l'/, „

3.) Vincent Klltr. Kramer, »ud Post.
Nr. 4489 ?! 46K0.

an der Orwerbfteuer pro l879 mil 17 « 64 ,
dto. 1880 mit » ., 88

,. HanbelSlllmmerbsitrag mtt — „ 4 2 „
dlo. . . .. 34 .

.. der Erwcrbfttusr von Vrant«
welnschanl pro 1879 mit . 6 ., S l ' / , .

dto. 1880 mil . 3 « 31
.. Handelslammerbeltrag mil . — „ 29
.. der <2i»iomm'nsl'»ltl pro 1879 !2 „ 9 l ' / , ,.

4.) Anlon Merlu^zi, llastllnllnbrater,
»ud Post Nr. 4634.

an der Erwerbsteuer pro «879 mit 6 „ 61»/, ^
dlo. l880 mil 3 ^ 307 , ,.

5i.) Vinctl,^ Gob-,,. Greisler. »>id
Post-Nr, 48'<l7,

an der Erwerbsteuer pro 1879 mit 14 .. 9
dlo. 1880 mit 8 « 88

» halidtlslammerbeitrag . . . — « ?U
« der Vi„sommensts„sr pro l878 2 « 94

dto. 1X79 5 „ s«
zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
ihrer Gewerbe vonAmtSweaen veranlasst werden nnrd.

Stadtmaglstrat Laibach, um 4. März 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
Künstliche Zähne u. Gebisse
werden, ohne die vorhandenen Wurzeln zu ent«
fernen, schmerzlos eingesetzt vom (974) ?

Zuknurzt R. Daicüel
an dcr Hradeclybrückc, I. Stock.

Vertzcugmllschinell flir Schlosser, Schmiede,
Tischler, Zimmerlcute, Drechsler« lc.ame»
rilanische Werkzeuge aller Art, Pumpen,
Nckerbaugeräthe lc. « . zu Fabrilspreiscn.

Agenten gesucht. (N19) 3

(1128—1) Nr. 192.

Edict
znr Einberufung der Verlassenschafts'
Gläubiger nach dem verstorbenen Herrn

Josef Grafen Varbo v. Waxenstein.

Von dem k. k. Kreisgerichte Nu-
dolfswert werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlasfenschaft des
am 23. November 1879 mit Tesw
ment verstorbenen Herrschaftsbesitzers
und ReichSrathsabgeordneten Herrn
Josef Grafen Barbo v. Wafenstein
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche

am 3 0 . A p r i l 1 3 8 0
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschast, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

Nudolfswert am i i . März 1880.

( 1 1 1 8 - 1 ) Nr. 1726.

Dritte exce. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am
12. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, im Verhand«
lungssaale des k. k. Landcsgerichtes
Laibach in Gemä'ßheit des Edictes
vom 9. Dezember 1879, Z. 9106
(eingeschaltet in der „Laibacher Zei»
tunq" Nr. 291 , 293 und 296 <ls
1879), zur dritten efec. Feilbietung
der dem Josef Civha gehörigen, in
der Gemeinde Bresowiz liegenden, in
der krainischen Landtafel Band 19,
Seite 425 vo«kommenden Realität
geschritten werden.

Laibach am 9. März 1880.

(962—3) Nr. 1361.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Crfolglosi^kcit des zweiten

Termines wird in Gemäßheit des in
der „laibacher Zeitung" Nr. 3, 7 und
10 äs 1880 kundgemachten Edictes
vom 16. Dezember 1879, Z. 9367,

am 5. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, im Perhand-
lungssaale dls k. k. Landesgerichtcs
Laidach die dritte executive Feilbietung
dcs Schwarzkohlen » Bergbaues Orle,
jedoch nur indetnff der hieran für
Franz I^ck veigewährten, auf 600 ft.
geschätzten Dreiviertel-Antheile statt«
finden, indem der dem Ign.iz Tschelsch
gehörige Emviertel-Nnlheil mittler-
welle, und zwar laut Protokolls vom
83. Februar d. I . . g . 1359, bereils
in einer anderen Efccutlvnssache ver-
kauft wvlden ist.

Laibach am 24. Februar 1880.

(1131 — 1) Nr. 1721.

Executive
Realitäten-Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses
Peteln als Eessionär des Bincenz Sko.
dler durch Dr . Mosche zur Einbrin-
gung der Forderung von 2000 st. sammt
Anhang die Reassumierung der mit
Bescheid vom 18. Jun i 1873, Zahl
4705, sistierten dritten efec. Feilbie-
tung der dem Johann Iavornig von
Laibach, Krakauvorstadt, Conscr.-
Nro. 44 gehörigen, laut Schk'hungs-
plvtokolies äg prasg. 18. September
1877, gahl 8399, auf 4000 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 40 der
D.-R.-O..Commenda Laibach, Bd . I ,
loi. 219 bewilligt, und zur Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

19 . A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
diesgerichllichen Rathssaale mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
genannte Realität bei dieser Tagsatzung
auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietenden hintangegeben wer»
den wird.

Das Schätzungsprotokoll, der
Grundbuchsauszug und die Licitations-
dedingnisse, wornach jeder Licitanl
ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat,
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 9. März 1880.

(1050—Z) Nr. 991 .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Carl Klonegger zur Einbringung einer
Forderung per 2546 st. 67 kr. sammt
Anhang die executive Versteigerung
der der Frau Maria o. Mayer gehö«
rigen, gerichtlich auf 11,420 st. 40 kr.
geschätzten, im Gerichtsbezirke Littai
liegenden landtäftichen Gutes Neudorf
bewilliget, und es seien hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergcrichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege«
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor«
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Llcitationscommijsion
;u erleqen hat. sowie das Schätzungs-
Protokoll und der Grund^uchseftract
können in der diesgerichllichen vtegi^
stratur eingesehen weiden.

Laibach au, 28. Februar 1830.

(1117—1) Nr. 1727.

Dritte exec. Feilbietuug.
Wegen Erfolglosigkeit deS zweiten

Termines wird am

12. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 275, 281
und 283 äs 1879 eingeschalteten
Edictes vom 8. November 1879,
Z. 8241, zur dritten efec. Feilbie'
tung der dem Sebastian Selan
gehörigen Morastantheile geschritten
werden.

Laibach am 9. März 1880.

(961—3) Nr. 1362.

Dritte exec. Feilbietuug.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird

am 5. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des k. k. Landesgerichtes Laibach
in Gemäßheit des Edictes vom 18. No<
vember 1879, g . 8881 (Nr. 280,
283 und 285 der „Laibacher Zeitung"
äs 1k? li), zur dritten executives. Feil»
bietung des landtäftichen Gutes Neu-
dorf geschritten werden.

Laibach am 24. Februar 1880.

(1010-3) Nr. 1080.

Zweite und dritte
executive Feildietung.
I m Nachhange zu dem t>ieo„ericht<>

lichen Edicle vom 26. November 1879,
H. 71A4, wird belaont gegeben, dass in
der Executionssachc des Herrn Ioscf Hum»
mcr von Cilli gegen Maria Olobeoml
in S t . Canlian die auf den

20. Mürz l. I .
angeordnete zweite und auf den

2 1. A p r i l l 8 80
anaeordncle dritte Heilbielung der der
Maria Globeoml geljöligen Realitäten
zu S l . Ealllian im Ölte der Reallläten
stallfii'den wird.

K. l. Bc^'ögericht Nafsenfuß, am
1. Mär, 1880.

(1067—3) Nr 1l34.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird brlannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. t. Steuer,
amies Gurtfeld die ezec. Versteigerung der
dem Michael Zolalj von Muntendorf ge»
HSrigen, gerichtlich auf 2820 st. geschah,
ten Realitäten dul) Rectf. »Nr. 130 und
201 »ä Herrschaft Gurlfeld bewilliget,
und hiezu drei gellbielungs.Tagsayungen,
und zwar die erste auf den

3 1. M ü r z ,
)ic zwelte auf den

2 4. A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal oormwags von 10 bis 12 Uhr.
ill der Oerichlolanzlei zu iiandstraß mil
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealitalen bei der ersten und zweiten
^eilbielung nur um oder über dem Gchä»
tzungSwerl, bei der dritten ader auch
unter demselben hintangsqeben werden.

Die L'citationsbedingmsfe, wornach
insbesondere jeder Kici,«»! rwr gemachten,
Anbote cin lliproc. Vadium zu Handen der
^lcllationecommlssion zu erlegen hat, suwie
die Schützunasp^otoioUe und die Grund,
buchseflracte lüxnen in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gnrlfeld. am
^ . Iäü»<l l,^«).

(1040—3) "tr. 2bb>

Dritte erec. Feilbietunz
Vom t. l. "Bezirksgerichte i» S ' M

wird bekannt gemacht:
Es sei über «„suchen de« l. l. «?teu

amtcs Sittich die dritte exec. Perslelgeru"
der dem Anton Koporc von Lesta gehörig '>
gerichtlich auf 359^> f l . acschätzte", "
Orulldbuche der Herrschaft ttandltcaß M°,
Nr. 410 vorlommeilden NcaMal bewm
^el, und hiezu die Fcillilttungö-TagsatzU"»
auf den

1. A p r i l I « 8 0 , ^
jedesmal vornntlags von 9 bis ^ " " '
in der Genchtslal.zlei mit dem Anya»
angeordnet worden, dass die Pfa'ldreal"
bei dieser Feilbietlmg auch unter dcm Gcy
tzungswerle hintangegeben werde» w»r0.

Die Licitalionsbedingnissc, worl""
insbesondere jeder iiicilant vor «"«aw".
Anbote ein Wproc. Vadinm z" b ° " ^
der ^icilalionscommission zu erlegen y ,
sowie das Schähungsprolololl " " " . , ,g .
Grundbuchsextract können in der °
gerichtlichen Registratur eingesehen W"» '

K. t. Bezirksgericht Sittich, " ' " ' ^ "
Jänner 1880. ^ ^ ^ -

(1070—3) Nr. U ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte G""sc
wird besannt gemacht: ^.„«ü-

2s sei über Ansuchen des l. l. ^lc"
amles Gurlfeld die efeculive Vcrsle'g^"
der dem Anton Koritnil von H°!el
gehiirigen. gerichtlich auf 7l5si.gcsch"« f
.̂ ud Urb. , Nr. 50 uä Gut Oroßo >
bewilliget, und hiezu drei Feilb'"«"^,
Tagsatzungen, und zwar die elste a">

3 1 . M ü r z ,
dle zweite auf den

2 4. A p r i l
und dle dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 , ^
jedesmal vormittags von l 0 bis l ^
«n der Gerichlslanzlel mil dem ^ " °,
angeordnet worden, dass die "san ^
lität bei der ersten und zweit" " z .
dietung nur um oder über deM ^
tzungswert, bei der dritten aber auch"
demselben hintangegeben werden w'l ^

Die Licitationöliedmgnisse, ^ t l N
insbesondere jeder Licilant vor s " " ° ^
Anbote ein lOproc. Vadium i " V" . ^
der ^icilationscommlssion zu erlegen ^
sowie das Schähunllsprotololl un ^,^.
OrundbuchSeftract lünnen ln " " ^eil<
gerichtlichen Registratur eingesehen^ ^

K. t. Bezirksgericht Ourlsel°,
30. Iünner 1680. ^ ^ ^ ^

(1 l .17 -3 ) ^ . 3 S 7 .

Executive FeilbieMgeN',
Von dem k. l . Bezirksgericht«

senberg wird hiemit bekannt gem«" ^
Es sel über das Ansuche" o" ŝ

cilia Mauer von Grmtouz s ^ ^ u " ^
Nular von dort wegen aus dem ^ ^ l '
befehle vom 2. Hlai 1879. Z- l->'".^' ^ i -
digen 50 si. ö. W. c. s. c. i " ^ ^ ^ .
cutive öffentliche Feilbietung dcc " Kell'
lern gehörigen, im Grundbucke oe ^
schafl Zobelsberg »ud Urb.-Nr- » ^c-
Top..Nr. 31 (Weingarten in So "cH ^,
summenden Realitäten, im l l " ' " ) ^ ft.
hobenen Schätzungswerte von ^
und 60 fi. ü. W.. gewilligct. " ^ g , -
Vornahme derselben die drei 3 " "
Tagsahungen auf den

3 1. M ü r z ,
I . M a l und
2. I u n i l 8 8 c i ' hltl-

jedesmal vormittags um ^ , " ,Il < '
gerichts mit dem Anhange be»"' ^ ""
den. dass die feilzubietende 3 " " ^ t>el"
bei der letzten steilbietung "',?jstbiett""
Zchähungswerle an den ^ "
hlntangegeben werde. . ^ Oll l",

Das SchäyungsprototoU, ^ l„gn!,,
buchssflract und die iiicilal °ns° '^ i lh ' '
lönnen bei diesem Gerichte in ^ ^ l ' -
lichen Amlsstunden eingeMn . ^ ^ 0"

K. ,. Bezirksgericht Sels""

ü. Februar 1880.
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WICHTIGE ANZEIGE FÜR DIE HOCHVEREHRTEN OAMEM IN OESTERREIßH-UNGARN.

Ifa <$r<utds Jfftiflaunz du Qrinhmyx
ha} ' " ^ 3 1 3 ^ 3

ai»on*̂  Ü! i irft> a i lz l lz«iyoii, <la«i ihr alljf«meiner illustrierter Katalog für dio Soranw-
I)er 'n " fir8':hiori°" i s t

W'H "Uch J ' " ^ ' ' ^ das Allornouont« in soidonoii, glattwollonon und PLaniasieatofTon,
Obi l 0 'i?'1"1**^" Modolle von Kleidern und Kostümen, Cousoctionun, Kindoiunzügon otc.

^rufonen v ' ^°^°'AH>iitu onthült ßlciclizoitijr dio durch don Printompn alioin ins Leben
Ua^olk "r?j ln<^""l'"#""tfei> . namentlich in Bozujj auf die j i o r t o - u n d z o l l f r o i o

n^P 1 ' l rnrW;irci) l uiid versenden wir dawselbo auf Krancoverlangen gratis und franco.
U088) :, „

1 Adrosso: Herrn Jnlen JALIZOT,

GRANDS MAGASINS DU PRINTEMPS
t) in ^ar i s -

' )Jt»Oht) , n ))|4*"' KftUlog iit in (raniotifioher, deuinohnr, hollhndiinhor, Mpanifchnr, tcbwAdiaclier und dftoUohcr

Anlelien der Stadt Laibach.
Erste Ziehung am 2. April 1880.

Haupttreffer fl. :*5,OOO.
On^iiiHllom' H. 24 per Stück uud PromeHsen dieser \AMV a H. 1'50 incl. Stempel sind zu haben

in <ifr

Wechselstube der Krainischen Escomptegesellschaft, (»»»*-*
^ Kathausplatz Nr. 19.

Die K

ungar.-f ranz. Versicherungs-Actiengesellschaft
(rranco-Hongxoise) \

mit fiinflin Arti^nkapible von _ t

m1 8 Millionen Gulden in Gold, gleich 2 0 Millionen Francs, ~£ l
9tT auf welche 4 Millionen Gulden in Gold, gleich 10 Millionen Francs, " • • l

"*!' «in^ezahlt nnrl theils in vom »StaAt« garantierten Prioritätflobligationmi sowie in andfT n̂ Securitatnn, tbwlweis« auch |
>(l' (Um ersten Ueldinstituten des Landos gognn kurz«* Kliiidigmif; )>laciort sind, hat ihr« Thätigkeit in d̂ r ^auz^n oster- I

n)ichisch-iingarischon Monarchio bereits begonnen und schliesst U

I Versicherungen |
1) gegon FiMior-, Blitz-. Dampf und Gafl-Kx- H.) auf Valore11 . d. i. Sondungen von Wertpapinren |

plosioiiHNchäden. aller Art, H»rg«ld etc. per Post zu Land und zu I
v.) gegen Chomago, d. i. Schadon durch Arbeits- Wasser: " I

einstellung oder Entgang des Einkommens infolge 7.) auf das Leben des Meuselien, auf Kapital ien I
ein«»s stattgehabten Brandes oder einer Explosion; mit und ohm* ;uiti<inative Zahlung- der versichor- |

:M gegen l l a ^ l s r l i i i d c n : ten Summe, Renten und Peffinionen, zahlbar I
•̂) gegen JJnicli von Spiegelglatt . nach dem Tode oder ĥ i Lebz ît̂ n d«s V^rsich^rt̂ n. I

| •'».) gegen Transportschaden, verursacht zu Land sowie auf AiiHMtattnngen. .7w»5 |
und zu Wasser: |

J l">as bedeutende Actienkapital der (jesel)schaft gewährt den Versicherten vollständige Garantie li<i ••••• »••*• "" |
I "IJl'fiioiniii«niun Verbindlichkeiten. Die Gesellschaft wird durch streng rechtliches Gebaren sowie durch prompte und |
I k u l a n t e A b w i c k e l u n g und Ansbezal i lnng der vorkoinnienden Schäden das Vertrauen des p. t. Publinnns
I u\ volliMu Miissse zu rechtfertigen bestrebt sein und den Versicherung Suchenden «11«* j e n e BegüiiKtignngHi ein-
I ,a'IIIHl>i, welrli»« mit den Principien einer auf solider Basis operierenden Gesellschaft .vereinbar sind. YeixirherungH-
I «iHrjige worden entgegengenommen und alle gewOnschten Aufklärungen ertheilt sowohl bei der gefertigten Gcneral-
| S'-ntschast, a.N MJIHI ln»j di»n Haupksrentscbasten in dor Provinz und bei den Spncialaifentumn in allen grAsaemi Orten
I IMS U m l o H . • i w • |

J u r » z , a n i i \ Februar JK«O. ()je Generalagentschaf 1 für Steiermark, Kärnten und Kraiw in Graz, I
» ^ ^ ^ ^ ^ ^ (Nachdruck wird nicht lionori«Tt..i Kiidet/byfltriiHbc >r. K. j



534

Docent an der Universität in Graz,
ordiniert

in Kaikaili,Mel Glesilianl"
durch 14 tage. vom 2l». März d. I . an,

in der (1141) 2—1,

Zahnheiltunde und Fahn-
technit,

und zwar persönlich zum lrytelMllllc, Nlle p t,
Patienten, die in dieser Feit von ihm noch be-
handelt zu werden wünschen, wollen sich recht«

zeitig melden.
Seine k, f. priv, gahnpräparate: Antisep

ticuM'Mundwasscr, Zahnpulver und Zahnpasta
find bei ihm sowie durch die Herren: K r i -
f p e r , E. M a h r , V u s i n a r o lc, zu bekommen.

(N39) 2-1 Eine Partie

Damen- unll Oereen-
Ounllsclluüc

werden um 50 Proccnt billiger verkauft bei

Lerd. Mina H Kusch.

Meinmllnisiulation
wird praktisch gelehrt durch das neu erschienene
Ueccptbuch, enlhllltend: Anleitung »ur Ner»
edlung sauerer, gehaltloser Nnlurmclne, Er-
zeugung von Weinen ohne Trauben: Nein
au» Geläger (aus 100 Liter 1000 Liter) mit
Zusatz von vollkommen gesunden Stoffen zu!
billigem baustruük und frincn Bmiteillenlucincn. '
ferner Erzeugung von selir gutem ilbstmoit, j
Weinessig, Essigsprit. Brantwcincn, Rum, Li>
queurln, Fruchtsästen, Presshcfe, Parfüms, j
Mcdiciimlspirituoscn, Valsnmen, Seifen und
üder 1000 Haudclsarlikel. welche mehr als
100 Proccnt ls<,w,nn bringen. Preis 3 fl Ve»
stellungen gegen bar oder Postnachnahme sind

zu richten lin l N 5 0 i I 2 - 1

t. l, Prioilcaiilinoinbalierin. Wien, Wiedcn,
Hauptstraße Nr. 3U, 1. Tt»ck.

\ Denarna obrtnijsfca pomočna družha.
Redni 24. občni zbor denarnega obrtnijskega \

$ pomočnega dru&tva, v k n j i ž e n e g n t o v a r i ä t v a
z o m e j e n o /. a v e z o , bode y nedeljo 21. marca ;

I 1880 dopoludne ob l i . uri v veliki mestni dvorani. !

) Diievni red:
9 1.) Letno aporočilo in računski sklep ta. 1. 1879. ;
| 2 ) Poroiilo v zadnjem občnem rboru izvoljenega odbora I
^ aa pregled računov. j
^ 3.) Volitev 4 udov v ravnatoljatvo za tri leta. I
f 4.) Volitov odbora za progledovanjo računov leta 1880.
h (§ 15 pravil.)
| 6.) Posamezni nasveti udor.

r Raunateljstvo obrtnijsko-pomočnega
h dru&tva, vpisanega tovarištua z omejmo
r zavezo u Ljubljani:
k J. JV. fforak,
9 vodja

GeVttblitlitt ^nslilljt^iltztq-^emi.

! Die !^4. ordentliche Generalversammlung des
gewerblichen Uushilfskaffen-Zereines. r e g i s t r i e r t e
Osnossc-nschaft m i t b e s c h r ä n k t e r H a f t u n g ,

! findet Sonntag, den A . U ä r z 1880. vormittags 1' M
im großen städtischen Hatsiaussaale statt,

T a g e s o r d n u n g :
^ 1.) Jahresbericht und Ncchmmgsabschluss pro 1879,
! 2.) Acrickt deS in der lehten Generalversammlung gewalllte"
! Rcvisionsausschusses,
! 3.) Ergänzungswahl von 4 Mitgliedern des Vorslattdes

4,) Wahl cines RevisionsausschusscS zilr Priifung der Ia ! ' " ' ^
rechnung pro 1880, (g 15, der Statuten ) . .

5.) Allsälliae besondere Anträge der Genossrnschaftsmitgl's"'

3er Vorstand ä« zewerölilllfn

mit besckrijn!,!» Hastuu«. in ^nilxi i,

»/. V . //»/>«/?,
(11b2) Director

Beste Rebensorte!

Moräuts^er, Oujna^ee
und (1116) 3 - 2

Kiskingee Meine
betonlml uilln zu den annehmbarsten Preisen

bei solider Bedienung von

Michael A^kc>.
Weirchiindler, Agram,

1 A. Krejči,
r Congressplatz, Eck der Theatergasse,
[ empfiehlt sein grown

f Lager aller Arten mo-
derner Hüte u.Kappen.

f. Auch werdoo Pelzwaren u. VMnter-
^klclder labor den Sommer zur Auf-
(fi benuhrun^ angonommon. (1007; 3

Kminilchl Bnnglssllschnst.
Die sechste ordentliche

Omemluerslllilllllmlg.ln Räianiirs
findet

am 26. Apr i l d. I.. nachmittags 5 Ahr im ersten Ktocke des
Hotel« „ 8 t u l l t W i e n "

statt. Vehuf« Ibcilnahme an derselben sind die vlctien bis längsten» l 3. A p r i l
1 8 8 0 bei der Kasse der Gesellschaft gcgrn Emplangnahme der Legitimalionstarten

zu depoiuele»
T a g e s o r d n u n g :

1.) Vortrag des Geschäft, berichtes und der Vilnnz
2.) Bericht des Revisionsausschusscs und E.lheilung des Nbsulutoliüins
3 ) Vcschlusssassung ubcr die Verwendung des Reingewinnes,
4 ) llrgänzun^s' und ^eliwahl von Vcrwaltungsrättien.
5.) ?ieuwahl des Rrvisionsausschusses.
k.) Andere nach H ̂ 4 der Statuten einzubringende Anträge,

L a i b ach. den 18, März 1630,

(1153) »-1 Der VerwaltungSrath.

lAntisepticum!
! Chemisch neues Desinfectionsmittel!

gegen Diphtheritis, lilattcrn etc.
Nachdem vereinzelte Fiillo von Diplithcritis und Blattern rorgekomnien

and dicio, wio allbekannt, zwei bitaartig «%j»l(lt mischen Krankhoiton meisten« um
diese Jahreszeit auftreten, HO erhiube ich mir daa V. T. Piiblicum auf mein
neues Deslnfectionsmittel „Antisoptictim" aufmorksam zu machen, wnlchon,
mit bosondorer Sorgfalt auf chounschein Woge «rzfiigt, diesen zwoi hUHurtlg
epidemisch auftretenden Krankheiton hauptsRVIilicH entgegenwirkt, din Luft
von dtui ansteckenden Miannien reinigt utnl ini'olgo di«Heu in keiner
Familie fehlen sollte, tunaomohr, nachdem diesos neuo Mittel sich in vielen
derartigen Fallen bereite als vorzüglich buwührt hat.

1 Flaucho sammt Gebrauchsanweisung 50 kr. Kin/ig und allein e r h f
m haben ist das Antisepticum bei (801) 1 2 - 1 1

Julius v. Trnköczy, Apotheker,
Laibach, Rathausplatz Nr. 4.

Bestellungen por Post werden schnollstens offectuiert.

Wäsche,
eigenes E r z e u g n i s , und

Kerrm» u. Vl.men Mollema, en
solid und billig bei

O. I. Karnann,
haUPtplntz, (9«7) »

Preiscourante franco

Tüchtige und solide

welche in der Provinz dem DetailaesctM ^
gehen, werden gesucht. sill.»)

Näheres bei der Expedition diese» M

Kundmachn ng. t
Nachdoni der infolge Vorordnung des Imhon k. k. Oborlaud«»^01"10 . , g

vom Hl. Dezember 1871», Z. 14.210, intim 11. Jännor I. J., Z. 22:». über »• •
Vormögon dor Krnton allgümoinnn V>r.sichiu-iing>ibaitk ...Slovmiija" i" ' / a ."| e n i
in Liquidation verhängte Concurs infolge Vorordnung d«a hohen k k "'""'"««« I
<i'»rif:ht8hofes do intim. Ö. März 1HK0. Z lt»')M. ausg^hobmi wnr<l». I»«1'"1 '
geiortigt« LiquidationsoomiU; dor I

Ersten allgemeinen Versicherungsbank „Slovenija" j
in Laibach in Liquidation mit Jtazug auf die Kundmachung vom 'M. J><jZ';llf.'',. g
1879 die p. t. Actionäre dor Ersten allgnm^inon Voraiclmrungsbank ^Slovoi'iJ
in Laibach in Liquidation zu einot f

am 20. April 1880, %
nachmittags 4 Uhr, Iro. Sacale d e r Ölta ln i©«. i n XJÄI 1 »«' 0 1 1 ' |
stattfindenden

ausserordentlichen Genöralversammlung ]
höflichst ein, unter Bekanntgabe des nachstohenden Programme«: g

1.) Bericht über don Stand des Liquidationsgeschäfto«. „. jj
2.) Antrag auf oinn dritte Actionnachzahlung von 12 Proceut oder £ |

per Actie nach tj (>S der Bankstatuton ^ . |
l\.) Wahl dos kunftigon LiquidationHComito« und Bestimmung d«r J" r

Zeichnung dor Versiciierungsbank. __ I
Jono Actionäro, wolcho bei der Genoralveraammlung ihr Stimoiroch1 *^^ j

über» wollon, werden auf die IJostimmungen des S 24 d«r Bankstatutan «*ufn1

saiti gemacht ,, '
L a i h a c h am 10. Mirz 1H80. i.lOSD 3 " " I

Das Liquidationseomite i
d*r Enten allgemeinen Veriloherunffsbank ,,31ovenlji" in Laibach io |

Liquidation. ^. i

jEUCALYPTUS-f
; Jfluiifl-SiSnenz ?
J von I > r . O . 3X. l^«.l>or-, k. mexic. Ĵ eibzahnartz ^tc* 5;
^2 Dr«lnllclereMd-«Mll»i««|»il»rKr» ^

- Conservierungs- und Präservativ-Mittel h e
rur hygienischen Pflege des Mundes und asum Schutze gegen nil»SIIItt

Infection. tiel*'
*>«(<•« und elnzl«:«M PrAparal, In welrhem dlf dr»!""* | | -
renden und nnlla«*|i«l*elif»n F.lKriinrliMslen rie« «•• *..,.. C>
•rh«*n llurnlyptii« KIOIIIIIIIM dnrrli «-In rlgenen, %o**f u*'ei%

n , F»«ber entdeeLte« und k. k. | i » l f n l l e r i e * frrrl»>
«*<*H«>iifllrh giotenrlrrt nlnd. Mik>°'

\Mrkung und Anwendung: 1.) Zerstört alle schädlichen PiU« u n lfaW
bion im Mundo, hommt die Zahnverderbnis, ist da» sicherste Mittel K°tf''"p|,(lip'
weh von cariüsen Zähnen; 2.) ist das wirksamato Schutzmittel gßg°" ' ' } , ,|incl1

r l t l s ; 3.) in Kranketuimmorn zorgtäubt. denlnflclert und »rfriacht os di<* ' ' " . t|1(,ni»
Ozonisierung; 4.] tilgt jedon, auch r|«n hartnäckigsten üblen Geruch a*1"
augenblicklich und nachhaltig. .. :„ coi1'

Eine grosso Zahl hervorragender eiiropiÜHchor Autoritiiton der ^ . ' ^ „ o n »?
itatieron in ihror Praxi« die eminonton Ffoilwirkungen de« Kucdlvptiii r>» ' r,--*
der Gebrauchsanweisung. 'W l

Preis einen Flacon* 1 fl. 2O kr. ü. W. f x^c\\&
Vorrathig in allen r«nomminrteti Apotheken dor iixterroiVhisch ' . ""^ i %e*%'

Mmiarchio. — Bestollungnn zu adro»sii>ron an H r . €.'. l?|. l ' i i b e r '"
odor an das llaii|if-V**fMi«ii4l(d«'|»4Vl boi ^ ^#

Felix Griensteidl, Wion, I., Sonnonfclsgass» ^r* ' I
In Laibach zu haben bei C ICetrl3a.ß"«r und E d . . 2^»' l l ' r ' ^ ^ g J

Druck und Verlag oon Jg. ». Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


